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KrankenversicherungderstädtischenArbeiter.
IndemGemeinderatsbeschlussevom22 .Juli
1898 ,mitwelchemdieSchaffungeinereigenen
städtischenKrankenversicherungfürdieim
DienstederGemeindeWienstehendenArbeiter
genehmigtwurde,ist auchbestimmt,daß
derMagistratalljährlicheinenBerichtüber
dieErgebnissederstädtischenKrankenver¬
sicherungvorzulegenhat .M.habe
brachteinderletztenSitzungdesStadtrater
denBerichtfürdasJahr190zurKentnis.
demselbenist folgendeszuentnehmen:
DieZahlderimBerichtjahreinsämtlichen
städtischenBetrieben( mitAusnahmeder
GaswerkbeschäftigtenBedienstetenbe¬
läuftsichauf6439 .hievonstandenin
Verwendung2932bei derStraßenhäu¬

berung ,639 25 bei der
Feuermehr438imCentralfriedhofe,285
bei den Badenstallen ,20 alspro¬
rischeSchuldiener ,190aufdenMarkten
u .in denSchlachthause,186beiden

Gartenanlagen ,10 bei derStraßenbe¬
spritzung,153beiderRehrichtabfuhr,143
imSanitätsdienst ,138beiderWasser¬
leitung ,so bei derReinigungderAmts¬
lokal ,als provisorischeAmts -und
Hausdiener ,63in denVersorgungs¬
anstalten ,36beiderKanalaufsicht ,
23bei derVierstupregulierung,17
beimBauaufsichtsdienstu .188bei
sonstigen kleineren Betrieben .Im
Berichtjahrezähltman2125Krankheit
hätte mit44210Krankenlagen.Auf
eineErkrankungentfallensohn ,20
bis 2 Krankenlage.DieKostenstellten
sich auf 95 339f 38 beiden
städtischenGewerkenstanden2794
von Hoheit bei diesen kamen

11 .et ib .de 1792 .

heitslagenvordieKostenbeliefen
sichauf61073324 .—Insgesammt
zählte man9233Arbeitermit
2 ,431183Arbeitsschichten.DieGesammt¬
zahlderKrankheitsfällebeträgt325

mit 62409 durch¬
schnittlicheDauer,einerKrankheitbe¬
trug19TagediedurchschnittlichenKosten
einesKrankheitsfallesbeliefensich

auf 47f 616 .die Kosteneines
Tagesauf 21791hiebeimuß
darauf hingewiesen werden ,daß
derstädtischeArbeiterimFalleder
ErkrankungseinenvollenLohn
alsKrankenunterstützungfortbe¬
zieht ,währendbei denKranken¬

Kegel¬
60ProcentdesortsüblichenTag
lohnes( dergewöhnlichgeringer
ist alsdertatsächlicheerreicht .Die
Verbefällebetrügen22Percentder
Erkrankungen .VondenControloren
wurden12680Besucheabgestattetu .
hiebei480Beanständungen( Nicht
BeobachtungärztlicherAnordnungen
unerlaubterAusgang ,Simulation
verdächtigesVerhalten )gemacht .In
32fallen ,habendiePatientendie

Maximensdauer von 20Wochen
erreicht ,oderes wandashelverfahren
nichtabgeschlossen,dieZuständigen
werden inVersorgungsanstalten
abgegebenodererhielteneinPfrunde,
die Nichtzuständigenwurdenaus
MittelnderöffentlichenArmenpflege

unterstützt .AnKrankengeldernwer¬
den ausbezahlt ,14917270 ,an
Beerdigungskosten7240f .Esent¬
fielenaufErkrankungenderAc¬
mungsorgen3086Procent ,auch
Infektionskrankheiten1490auf
Vorlesungen1036 ,aufKrankheiten
der Verdauungsorgen1143 ,auf
KrankheitendesBlutes998 .rt .

2

InvergleichezumVorjahrwurde
imJahr1901ein MinderErfordern

Lehen¬
betragen36 .811erpielt .Bei
denunssicherungspflichtigen
städtischenBetriebenereignetensichin
Berichtjahre35Betriebsanhälte,hievon
aufdenstädtischenGewerken,311 .Ju .
zahlungvonAnfallsrentenführten
beimstädtischen Gaswerkebei
denübrigenBetrieben18Unfälle .
der Gesammtkostenaufwandhiefür
beziffert sich mit91755.

zumhundertstenGeburtstagbenaus¬
DiedeutschösterreichischeSchriftsteller.
GenossenschafthatheuteDienstag)
nachmittagsdurchihrenVicepräsiden¬
den Dr .Wolfgang der auf
demGrabeLinaus ,einengroßen
niedergelegt ,dessen
rothweiseSchleifendieInschrift
tragen :demDichter ,demStreiter
dem Bulder NikolausSena¬
diedeutschösterreichischeSchriftsteller¬
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